
Do. 30.06.2022 / Fr. 01.07.2022 / Sa. 02.07.2022

Vorverkauf: ab Di. 07.06.2022, 17:00 Uhr
Telefon 077 487 95 30

Di. 17:00 – 18:00 Uhr / Fr. 16:00 – 17:00 Uhr

Info und Vorverkauf online
www.theater-gansingen.ch

Das theater gansingen zeigt den selbst  
produzierten Film von:

Sir Alan Ayckbourn; Dialektfassung: Barbara Rauch
Co-Regie: Robi Oeschger und Jules Steinacher

Stop Motion Films Javier Garcia

Fest: 19:00 Uhr auf dem Schulhausplatz Gansingen (bei Regen in der Halle)
Film: 21:00 Uhr in der Turnhalle, Eintritt: CHF 16.–

Dorli Erdin
Ehemalige Wirtin  
Rest. Gartenlaube, Büren

Goldsponsor: Hauptsponsoren:



«Glückliche Zeiten»
Glücklich sein gilt für die meisten Menschen als höchstes Lebensziel. Glücklich sein möchten wir alle.  
Nur, wann sind wir glücklich? Und noch weiter gefragt, wann merken wir, dass wir glücklich sind? 
Das Theaterstück «Glückliche Zeiten» beginnt damit, dass die Familie Stark zusammenkommt, um  
den 59. Geburtstag der Mutter im Stammrestaurant der Familie zu feiern. Ein glücklicher Moment?
Schon am Abend des Fests bröckelt die Fassade. Wie es um das Glück der Familie Stark wirklich steht, 
zeigen Szenen, die in die Vergangenheit zurückgehen und Szenen, die in die Zukunft führen.
Der Clou des Stücks? Alle Szenen spielen im gleichen Restaurant. – Ja, wann war man glücklich?
Eine perfekte Ausgangssituation für ein gutes Theater. Für uns von Theater Gansingen schien es auch  
die perfekte Ausgangssituation für einen guten Film zu sein.

 
Wieso Film und nicht Theater!?
In Zeiten der Corona-Pandemie im Januar 2022 ein Theater vor Publikum auf einer Bühne spielen zu  
wollen, schien uns in weiser Voraussicht im Sommer 2021 zu unsicher. Theater spielen wollten wir aber. 
Also waren neue Ideen gefragt: Wieso nicht vor einer Kamera statt auf der Bühne Theater spielen?  
Und den Film dann zeigen, wenn die Corona-Umstände es erlauben?
Als sich Theater Gansingen entschieden hat, «Glückliche Zeiten» als Verfilmung zu inszenieren, war  
von Beginn weg klar, dass das Stück in der seit September 2021 leerstehenden Bürer Pinte verfilmt 
werden sollte und man im Film die «Gartenlaube» noch einmal zum Leben erwecken wollte. Der Film 
soll deshalb auch eine Hommage an die Bürer Pinte sein, die für viele Gansinger ein Ort war, wo  
man während Jahrzehnten glückliche Momente erlebte.
Dass das Filmen in der «Gartenlaube» möglich wurde, verdanken wir einzig und allein Dorli Erdin, der 
Wirtin, Inhaberin und guten Seele des Restaurants, die uns für die Proben und Filmaufnahmen das 
Restaurant zur Verfügung gestellt hat. Dorlis Wohlwollen hat dazu geführt, dass die Produktion von 
Glückliche Zeiten als Glücksfall für uns über die Bühne gehen konnte und dass die Entstehung dieser 
Produktion uns allen Beteiligten «Glückliche Zeiten» geschenkt hat. 
Noch glücklicher wird es uns machen, wenn wir Ihnen als Zuschauer dieses Gefühl weitergeben  
können und Sie diesen Abend hier bei uns als «Glückliche Zeiten» erleben.

Markus Streit

Sponsoren:

Markus und Katharina  
Streit-Bruderer,  
5272 Gansingen

Personen und ihre Darsteller
GERRY Stark ein Geschäftsmann Jules Steinacher
LAURA seine Frau Daniela Boutellier
GLYN ihr älterer Sohn Matthias Moser
ADAM ihr jüngerer Sohn Philipp Müller
STEPHANIE Glyns Frau  Selina Oeschger
MAUREEN die Freundin von Adam Lea Basler
CALVINU Restaurantbesitzer Markus Streit
TUTO Oberkellner Markus Streit
AGGI ein Kellner  Markus Streit
DINKA ein anderer Kellner Markus Streit
BENGIE noch ein anderer Kellner Markus Streit


